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Alle menschlichen Verfehlungen sind das Ergebnis eines 
Mangels an Liebe.  (Alfred Adler)  
 

Den Sinn erhält das Leben einzig durch die Liebe. 
Das heißt: Je mehr wir lieben und uns hinzugeben fähig sind, 

desto sinnvoller wird unser Leben. 
(Hermann Hesse)  

 
Die Liebe ist so unproblematisch, wie ein Fahrzeug. 
Problematisch sind nur die Lenker, 
die Fahrgäste und die Strasse. 
(Franz Kafka) 
 

Die Liebe ist nicht da, um uns glücklich zu machen. 
Ich glaube, sie ist da, um uns zu zeigen, 

wie stark wir im Leiden und Tragen sein können. 
(Hermann Hesse) 

 
Die Liebe besteht zu drei vierteln aus Neugier. 
(Giacomo Girolamo Casanova) 
 

Viele, die ihr ganzes Leben auf die Liebe verwendeten, 
können uns weniger über sie sagen, 

als ein Kind, das gestern seinen Hund verlor. 
(Thornton Wilder) 

 
Ich meine, es müsste ein großer Schmerz über die Menschen 
kommen, wenn sie erkennen, dass sie sich nicht so geliebt 
haben, wie sie sich hätten lieben können. 
(Christian Morgenstern ) 
 

Das Glück der Liebe: sich vor dem anderen ganz ausprechen 
zu dürfen. Das Geheimnis der Liebe: vieles unausgesprochen 

zu lassen.    (Sigmund Graff) 
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Wie das All, wie Gottes unerschöpfliche Geräumigkeit, 
alles Geschehnisse voll, unfassbar ist der Mensch, 
den man liebt - nur die Liebe erträgt ihn so. 
(Max Frisch) 
 

In der Liebe versinken und verlieren sich alle Widersprüche 
des Lebens. Nur in der Liebe sind Einheit und Zweiheit nicht 

im Widerspruch. (Rabin Dranath Tagore) 
 
Wenn Liebe die Antwort ist, könnten Sie mir dann 
bitte die Frage noch einmal formulieren? 
(Lily Tomlin) 
 

Wenn einem Treue Spaß macht, dann ist es Liebe. 
(Julie Andrews) 

 
Am Ende des Lebens wird es die Liebe sein,nach der beurteilt 
wird.  (Taizé Regel) 
 

Auf Schönheit gebaute Liebe stirbt so schnell wie die 
Schönheit. (John Donne) 

 
Bevor der Verstand sich entschließt, einen Schritt zu tun, 
hat die Liebe den siebenten Himmel erreicht. 
(Dschelal ed-Din Rumi ) 
 

Was man liebt, muß man freilassen. Kehrt es zu dir zurück, 
gehört es dir. Wenn nicht, hat es dir nie gehört! 

(Unbekannter Verfasser) 
 
Mit der Liebe ist es wie mit den Kleidern. Beide brauchen ein 
bißchen Spielraum, sonst fühlen wir uns eingeschnürt. 
(Erna Lackner) 
 

Über die Liebe lächelt man nur so lange, bis sie einen selber 
erwischt. (Eleonora Duse) 
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Jemanden lieben heißt, als einziger eine für die anderen 
unsichtbares Wunder sehen. (Francois Mauriac) 
 

Die Liebe allein versteht das Geheimnis, andere zu 
beschenken und dabei selbst reich zu werden. 

(Clemens Brentano) 
 
Der Flirt verhält sich zur Liebe ungefähr so, wie der 
Wetterbericht zum Wetter. (Francoise Hardy) 
 

Liebe ist wirklich, Liebe ist wichtig, denn ohne verliert das 
Leben seine Seele. (Hans Kruppa) 

 
Liebe fordert Unendlichkeit, Unzerstörbarkeit, ist ein Schrei 
nach Unendlichkeit. (Joseph Ratzinger) 
 

Ein Herz hat seine Gründe, die der Verstand nicht kennt. 
(Blaise Pascal) 

 
Wenn auf der Welt die Liebe herrschte, wären alle Gesetze 
entbehrlich. (Aristoteles) 
 
Was aus Liebe getan wird, geschieht immer jenseits von Gut 

und Böse. (Friedrich Nietzsche) 
 
Liebe ist die einzige Sklaverei, die als Vergnügen empfunden 
wird. (George Bernard Shaw) 
 

Liebe auf den ersten Blick ist ungefähr so zuverlässig, 
wie Diagnose auf den ersten Händedruck. 

(George Bernard Shaw) 
 

Die Erfahrung lehrt uns, 
dass Liebe nicht darin besteht, 
dass man einander ansieht, 
sondern dass man in die gleiche Richtung blickt. 
(Antoine de Saint-Exupéry) 
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Liebe macht nicht Blind. Der Liebende sieht weit mehr als da 
ist. (Oliver Hassencamp) 
 

An Rheumatismen und an wahre Liebe glaubt man erst, 
wenn man davon befallen wird. 

(Marie von Ebner-Eschenbach) 
 
Wer liebt und geliebt wird, ist reich. Arm ist, wer trotz 
materieller Reichtümer ohne Liebe bleibt. 
(Christian von Kamp) 
 

Liebe ist Leben, denn sie öffnet Gefühl, Verstand und Sinne. 
(Christian von Kamp) 

 
Lieben heißt einen anderen Menschen so sehen zu können, 
wie Gott ihn gemeint hat. (Dostojewskij) 
 

Es macht Liebenden nichts aus, durch Länder und Meere 
getrennt zu sein. Unerträglich ist für sie nur eine Wand oder 

eine Zimmertüre. (Sigmund Graff) 
 
Es gibt auf der ganzen Welt kein anderes Mittel, ein Ding 
oder Wesen schön zu machen, als es zu lieben. 
(Robert Musil) 
 

Liebe hat nichts damit zu tun, was man bekommen möchte, 
sondern nur mit dem, was man selbst geben will. 

(Katherine Hepburn) 
 

Ein Tropfen Liebe ist mehr als ein Ozean Verstand. 
(Blaise Pascal) 
 

Liebe ist ein Käfig mit Gitterstäben aus Glück. 
(Claudia Cardinale) 
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Die Liebe ist der Versuch der Natur, den Verstand aus dem 
Weg zu räumen. (Thomas Niederreuther) 
 
http://www.alles-rund-um-die-liebe.de/liebe.php 
(INTERNETSEITE ZUM NACHLESEN) 
 

Kinder, die man nicht liebt, werden Erwachsene, die nicht 
lieben. (Pearl S. Buck) 
 

Eine Frau ist imstande, einen Mann nur deshalb zu lieben, 
weil sie ihn einer anderen nicht gönnt. 

(Tennessee Williams) 
 
Karriere ist etwas Herrliches, aber man kann sich nicht in 
einer kalten Nacht an ihr wärmen. (Marilyn Monroe) 
 

Alles, worauf die Liebe wartet, ist die Gelegenheit.  
(Miguel de Cervantes)  

 
Was aus Liebe getan wird, geschieht immer jenseits von Gut 
und Böse. (Friedrich Nietzsche)  
 

Jemanden vergessen wollen heißt an ihn denken.  
(Jean de La Brue´re)  

 
Wähl Dir die Frau nicht mit den Augen aus, sondern mit den 
Ohren. Liebe bedeutet nicht nur, daß man sich gegenseitig in 
die Augen schaut, sondern auch, daß man gemeinsam in die 
gleiche Richtung blickt. (Antoine de Saint-Exupery) 
 
Je weniger eine Frau befiehlt, desto mehr gehorcht ihr der 
Mann. Nicht wenn du liebenswürdig bist, wirst du geliebt; 
wenn man dich liebt, wirst du liebenswürdig gefunden.  
(Ludwig Börne)  
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Man ist immer froh, kleine Mängel an geliebten Personen zu 
finden, um sie nur ohne Verzug verzeihen und sogar mit 
leben zu können. (Gottfried Keller)  
 

So geht es den Empfindsamen! Die Liebe spielt ihnen immer 
die schlimmsten Streiche.  (G.E.Lessing, aus Emilia Galotti)  

 
Um einen guten Liebesbrief zu schreiben, musst du 
anfangen, ohne zu wissen, was du sagen willst, und enden, 
ohne zu wissen, was du gesagt hast.  
(Jean-Jacques Rousseau)  
 

Vertrauen ist Mut, und Treue ist Kraft.  
(Marie von Ebner-Eschenbach)  

 
Freiwillige Abhängigkeit ist der schönste Zustand, und wie 
wäre der möglich ohne Liebe?  (Johann W. von Goethe)  
 
Glücklich allein ist die Seele, die liebt.  
(J.W. von Goethe)  
 

Ein Tropfen Liebe ist mehr als ein Ozean an Wissen und 
Verstand. (Blaise Pascal)  

 
Güte in den Worten erzeugt Vertrauen; Güte beim Denken 
erzeugt Tiefe. Güte beim Verschenken erzeugt Liebe.  
(Laotse)  
 
Für die Welt bist du irgendjemand. Für irgendjemanden bist 
du die Welt. Wenn auf der Erde die Liebe herrschte, wären 
alle Gesetze entbehrlich. (Aristoteles)  
 
Es gibt keinen Falschen und keinen Richtigen. Man liebt 
immer den Richtigen, sonst liebt man nicht.  
(Dorothea Iser) 
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Liebe ist die einzige Sache, bei der die größte Freude mit der 
größten Angst einhergeht. (Melissa Etheridge) 
 
Das einzig wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, die 
wir hinterlassen, wenn wir weggehen. 
 
 

Liebe ist jener seltsame Zustand, den alle belächeln, bis sie 
von ihm befallen sind. 

 
Liebe mich ein bißchen weniger und dafür länger.  
(Jiddisch) 
 

 

Echte Liebesgeschichten gehen nie zu Ende.  
(Marie von Ebner-Eschenbach) 

 
Wer liebt und geliebt wird, hat die Sonne von beiden Seiten.  

(Phil Bosmans) 
 

 
Liebe ist so ungefährlich wie ein Löffel Salzsäure auf 
nüchternen Magen. (Charles Baudelaire) 
 

 
Die Liebe auf den ersten Blick ist nur dann ungefährlich, 

wenn man beim zweiten Mal genauer hinsieht.  
(Warren Beatty) 

 

 
Der Zauber der ersten LIebe liegt in der Unwissenheit, daß 
sie jemals enden könne. (Benjamin Disraeli) 
 

 
Liebe ist der angenehmste Zustand teilweiser 

Unzurechnungsfähigkeit. 
(Marcel Aymé) 
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Daß man Liebe mit Geld nicht kaufen kann, glaubt man erst, 
wenn man genug Geld hat.  
(Jack Nicholson) 
 
Die ewige Liebe ist für vierzehn Tage gar nicht so schlecht.  
(Julia Roberts) 
 
Wenn man sich nicht mehr wehren kann, ist es Liebe. 
 
Vermutlich verlieren verliebte Leute so leicht den Kopf, weil 
sie ihn in diesem Zustand ohnehin nicht vermissen. 
 
In der Liebe fängt man mit Blumennamen an und hört mit 
Tiernamen auf.  (Eugéne Labiche) 
 
Liebe ist Egoismus zu zweit. 
 
Männer richten nach Gründen, des Weibes Urteil ist seine 
Liebe; wo es nicht liebt, hat es schon gerichtet das Weib. 
(Friedrich von Schiller) 
 
Ewige Liebe: die Ewigkeit in ihrer vergänglichsten Form.  
(Hans Krailsheimer) 
 
Die Liebe ist das einzige Märchen, das mit keinem "es war 
einmal" beginnt - aber endet. (Hans Lohberger) 
 
Du fragst mich, Kind, was Liebe ist? Ein Stern in einem 
Haufen Mist.(Heinrich Heine) 
 
Du bist nicht alles aber ohne Dich ist alles nichts! 
 
Die Liebe ist wie die Zahl Pi: Natürlich, irrational und sehr, 
sehr wichtig. 
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Liebe ist die Bereitschaft, Kompromisse einzugehen, und 
trotzdem sicher zu sein, daß diese Bereitschaft nicht 
ausgenutzt wird. (Catharina Flämig) 
 
Wen wir lieben, dem geben wir die Macht, uns Leiden zu 
bereiten. (aus der Türkei) 
 
Ein Herz hat seine Gründe, die der Verstand nicht kennt. 
(Blaise Pascal) 
 

Liebe mich dann, wenn ich es am wenigsten verdient habe, 
denn dann brauche ich es am meisten.  
 
Ein Weiser wurde gefragt, welches die wichtigste Stunde 
sei, die der Mensch erlebt, welches der bedeutendste 
Mensch, der ihm begegnet, und welches das notwendigste 
Werk sei. Die Antwort lautet: Die wichtigste Stunde ist 
immer die Gegenwart, der bedeutendste Mensch immer der, 
der dir gerade gegenübersteht, und das notwendigste Werk 
ist immer die Liebe. (Meister Eckart)  
 
Liebe ist der Entschluss, das Ganze eines Menschen zu 
bejahen, die Einzelheiten mögen sein, wie sie wollen.  
(Otto Flake) 
 
 http://www.karina-mit-k.de/Zitate/Liebe.htm 
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Die liebe Liebe  

  

 

 

 

Die 
liebe 
Liebe 

 

 
Wer liebt und geliebt wird, ist reich.  
Arm ist, wer trotz materieller Reichtümer ohne Liebe 
bleibt.  
Christian von Kamp 

Liebe ist Leben, 
denn sie öffnet Gefühl, 

Verstand und Sinne.
Christian von Kamp

Ein Irrtum, welcher weit verbreitet 
und manchen Jüngling irreleitet, 
ist der, dass Liebe eine Sache, 
die immer viel Vergnügen mache. 
Wilhelm Busch 

Einen Menschen lieben heißt einwilligen, mit ihm alt 
zu werden.

Albert Camus
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Lieben heißt mit dem Herzen bewundern. 
Bewundern heißt mit dem Geist lieben. 
(Theophile Gautier) 

Die Liebe ist der Blick der Seele.
Simone Weil

Eine liebende Frau ist eine Sklavin, die ihrem Herrn 
die Ketten anlegt. 
George Bernard Shaw 

Die Liebe besteht zu drei Vierteln aus Neugier.
Giacomo Casanova

Liebe ist wie ein Pilzgericht: erst hinterher kann 
man mit Bestimmtheit sagen, ob es unschädlich war.
Alma Cogan 

Die Liebe ist wie die Zahl Pi - natürlich, irrational und 
sehr, sehr wichtig.

unbekannt

Liebe ist die Antwort, aber während man auf die 
Antwort wartet, entstehen durch Sex einige hübsche 
Fragen. 
Woody Allen 

Die Liebe lebt von liebenswürdigen Kleinigkeiten.
Theodor Fontane

Lieben heißt einen anderen Menschen so sehen zu 
können, 
wie Gott ihn gemeint hat. 
Dostojewski 
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Es macht Liebenden nichts aus, durch Länder und 
Meere getrennt zu sein. Unerträglich ist für sie nur 

eine Wand oder eine Zimmertüre.
Sigmund Graff

Lieber Heuschnupfen als gar keine Frühlingsgefühle.
Brigitte Hild 

Die Liebe ist ein Stoff, den die Natur gewebt
und die Phantasie bestickt hat.

Voltaire

Liebe ist die Selbstüberschreitung  
des Ich auf ein Du hin. 
Christian von Kamp 

Liebe ist das Geschenk der eigenen Person an eine 
andere - 

ein Geschenk, das nicht zum Verlust führt, sondern 
zur Erfüllung.

Christian von Kamp

Liebe ist ein privates Weltereignis. 
Alfred Polgar 

Um eine Frau verstehen zu können, muss man sie 
lieben. Dann ist es allerdings auch nicht mehr nötig, 

sie zu verstehen!
unbekannt

Es gibt auf der ganzen Welt kein anderes Mittel, ein 
Ding 
oder Wesen schön zu machen, als es zu lieben. 
Robert Musil 
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Liebe hat nichts damit zu tun, was man bekommen 
möchte,

sondern nur mit dem, was man selbst geben will.
Katherine Hepburn, US-amerikanische 

Schauspielerin

Habt Ihr noch nie gehört, dass Liebe Wahnsinn ist? 
Lydia Sevcik 

Es gibt nur ein Problem, das schwieriger ist als 
Freunde zu gewinnen.

Sie wieder loszuwerden.
Mark Twain, amerik. Schriftsteller, 1835-1903

Die Ehe ist der Versuch, zu zweit mit den Problemen
fertig zu werden, die man alleine nie gehabt hätte. 
Woody Allen, am. Schauspieler u. Regieseur, *1935 

Liebe macht nicht blind. Der Liebende sieht nur weit 
mehr als da ist.

Oliver Hassencamp, dt. Schriftsteller, 1921-1988

Liebe ist Leben 
und Leben ist Liebe 
denn wer nicht geliebt hat 
der lebte nicht. 
Herbert Hoeppner 

Man kann ohne Liebe Holz hacken, Ziegel formen, 
Eisen schmieden. Aber mit Menschen kann man 

nicht ohne Liebe umgehen.
Leo Tolstoj

Und wenn alle Liebenden fort sind - Die Liebe wird 
immer da sein. 
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Liebe ist Leben
und Leben ist Liebe,

denn wer nicht geliebt hat,
der lebte nicht.

Herbert Höppner

Liebe ist das einzige, das wächst, indem wir es 
verschwenden. 
Ricarda Huch, Schriftstellerin 

Jede enttäuschte Liebe macht ein bisschen
immun gegen die nächste.

Ursula Andreß

Jedes Menschen Liebe ist anders,  
so wie auch jeder Mensch ein anderer ist. 
Christian von Kamp 

 
http://www.shopping-kl.de/Aktuell/Zitate-dt/Liebe.html 
INTERNET – SEITE ZUM NACHSCHLAGEN 
 
 
   
 
 
 
 

DIE HÖCHST MÖGLICH 
WERTSCHÄTZUNG MEINER 

MITMENSCHEN UND EIN FEINES 
GESPÜR FÜR IHRE NÖTE UND 

BEDÜRFNISSE. 
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JOHANNES 4, 13 – 14: 
 

13 Jesus antwortete und sprach zu ihr: Wer von 
diesem Wasser trinkt, den wird wieder dürsten; 
 

14 wer aber von dem Wasser trinken wird, das ich 
ihm gebe, den wird in Ewigkeit nicht dürsten, 
sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, das 
wird in ihm eine Quelle des Wassers werden, das in 
das ewige Leben quillt. 
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37 Aber am letzten Tag des Festes, der der höchste war, 
trat Jesus auf und rief: Wen da dürstet, der komme zu mir 
und trinke! 
38 Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib 
werden Ströme lebendigen Wassers fließen. 
39 Das sagte er aber von dem Geist, den die empfangen 
sollten, die an ihn glaubten; denn der Geist war noch nicht 
da; denn Jesus war noch nicht verherrlicht. 
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1 Da wir nun gerecht geworden sind durch 
den Glauben, haben wir Frieden mit Gott 
durch unsern Herrn Jesus Christus; 
 
2 durch ihn haben wir auch den Zugang im 
Glauben zu dieser Gnade, in der wir stehen, 
und rühmen uns der Hoffnung der zukünftigen 
Herrlichkeit, die Gott geben wird. 
 
3 Nicht allein aber das, sondern wir rühmen 
uns auch der Bedrängnisse, weil wir wissen, 
dass Bedrängnis Geduld bringt, 
 
4 Geduld aber Bewährung, Bewährung aber 
Hoffnung, 
 
5 Hoffnung aber lässt nicht zuschanden 
werden; denn die Liebe Gottes ist 
ausgegossen in unsre Herzen durch den 
Heiligen Geist, der uns gegeben ist. 
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BL.18.1 (MB.16.1)   Absatz: 27/ 106 
DAS BESSERE LEBEN VON ELLEN WHITE 

KAPITEL 2: DIE SELIGPREISUNGEN 
SEITE 18.1 

 
 

Die Eigenliebe stört unseren 
Frieden. Solange das Ich lebt, sind 
wir immer bereit, es vor jeder 
Kränkung und jeder Beleidigung zu 
schützen; aber wenn wir uns selbst 
gestorben sind und unser Leben mit 
Christus in Gott verborgen ist, 
werden wir Vernachlässigung und 
Geringschätzung nicht mehr zu 
Herzen nehmen. Wir werden taub 
und blind sein gegen Vorwurf, Hohn 
und Beleidigung.  
 

"Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert 
nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie blähet sich nicht, 
sie stellet sich nicht ungebärdig, sie suchet nicht das Ihre, 
sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse nicht zu, 
sie freuet sich nicht der Ungerechtigkeit, sie freuet sich 
aber der Wahrheit; sie verträgt alles, sie glaubet alles, sie 
hoffet alles, sie duldet alles. Die Liebe höret nimmer auf, so 
doch die Weissagungen aufhören werden und das 
Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis aufhören 
wird." 1.Korinther 13,4-8.    
 
 
 

BL.18.2 (MB.16.2)   Absatz: 28/ 106 
DAS BESSERE LEBEN VON ELLEN WHITE 

KAPITEL 2: DIE SELIGPREISUNGEN 
SEITE 18.2 
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Das Glück, das uns aus irdischen Quellen fließt, ist ebenso 
veränderlich wie die Umstände, aus denen es entspringt; 
aber der Friede Christi ist ein beständiges und bleibendes 
Gut. Er hängt nicht von den Umständen des Lebens, nicht 
von der Größe des irdischen Reichtums und nicht von der 
Zahl der Freunde ab. Christus ist die Quelle des lebendigen 
Wassers, und die Glückseligkeit, die er gibt, ist 
unvergänglich. 
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BL.18.3 (MB.16.3)   Absatz: 29/ 106 
DAS BESSERE LEBEN VON ELLEN WHITE 

KAPITEL 2: DIE SELIGPREISUNGEN 
SEITE 18.3 

 

Wenn die Sanftmut Christi sich im Hause offenbart, werden 
die Bewohner glücklich sein. Sanftmut erregt keinen Streit 
und gibt kein böses Wort zurück; sie besänftigt unruhige 
Gemüter und breitet Freundlichkeit über den ganzen Kreis 
der Nahestehenden. Wo Sanftmut waltet, gliedert sich die 
irdische Familie in den höheren, den göttlichen Familienbund 
ein.    
 

 

BL.18.4 (MB.17.1)   Absatz: 30/ 106 
DAS BESSERE LEBEN VON ELLEN WHITE 

KAPITEL 2: DIE SELIGPREISUNGEN 
SEITE 18.4 
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Es wäre für uns viel besser, unter falscher Beschuldigung zu 
leiden, als unser Gewissen mit Rache an unseren Feinden zu 
belasten. Der Geist des Hasses und der Rache ist mit dem 
Teufel aufgekommen und kann dem von ihm Erfüllten nur 
Böses einbringen. Herzensdemut, jene Sanftmut, die aus 
dem Bleiben in Christus erwächst, ist das [engl.: wahre] 
Geheimnis des Segens.  
 

"Er schmückt die Demütigen mit Heil." Psalm 149,4 
[Der Bibeltext ist dem Englischen entsprechend aus 

der Elberfelder Bibel zitiert].    
 

BL.18.5 (MB.17.2)   Absatz: 31/ 106 
DAS BESSERE LEBEN VON ELLEN WHITE 

KAPITEL 2: DIE SELIGPREISUNGEN 
SEITE 18.5 

 
Die Sanftmütigen "werden das Erdreich besitzen". [Die 
folgenden vier Sätze werden nach dem Englischen zitiert.]  
 

Es war das Verlangen nach Selbsterhöhung, durch das die 
Sünde in die Welt kam und durch das unsere ersten Eltern 
die Herrschaft über ihr Reich, diese schöne Erde, verloren.  
 

Es ist die Selbstverleugnung, durch die Christus das rettet, 
was verloren wurde. Und er sagt, daß wir überwinden sollen, 
wie er überwunden hat. Siehe Offenbarung 3,21.  
 

Durch Demut und Unterordnung des Ichs können wir seine 
Miterben sein, wenn die Sanftmütigen das Land ererben 
werden. Siehe Psalm 37,11; (Schlachter-Übersetzung).   
 

Die den Sanftmütigen verheißene Erde wird anders sein als 
diese durch die Nacht des Todes und des Fluches 
verdunkelte Welt.  
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"Wir warten aber eines neuen Himmels und einer neuen Erde 
nach seiner Verheißung, in welchen Gerechtigkeit wohnt." 
2.Petrus 3,13.  
 

"Und es wird nichts mehr unter dem Bann sein. Und der 
Thron Gottes und des Lammes wird darinnen sein, und seine 

Knechte werden ihm dienen." Offenbarung 22,3.    

 
 

Die Liebe ist der Mittelpunkt gläubigen Lebens. 
Ohne Liebe ist glauben und hoffen ganz vergebens. 
Liebe lässt weder Hass noch Feindschaft ins Herz hinein. 
Die Liebe soll das Erkennungszeichen der Christen sein. 
 
Liebe wird im Herzen als stärkstes Gefühl empfunden. 
Sie ist mit dem Sinn unseres Lebens eng verbunden. 
Liebe muß verankert sein in einen absoluten Wert. 
Ohne Gerechtigkeit und Wahrheit verstehen wir Liebe 
verkehrt. 
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Die Liebe zu Gott schließt immer auch den Nächsten ein. 
Dazu gehört Vergebung und alles Böse verzeihen. 
Das ist der Weg zum Frieden und zur Freude, die macht, 
daß Gemeinschaft entsteht und hält, wie sie von Gott 
erdacht. 
 
Die Liebe, die wir in Jesus Christus erkannt und gesehn, 
ist Gottes Liebe, sie geht weit hinaus über unser Versteh`n. 
Obgleich Sünder, verloren für das Ziel, für das wir gemacht, 
hat Jesus für uns einen Weg der Versöhnung vollbracht. 
 
Von der Liebe Gottes in Jesus Christus  
kann uns nichts scheiden, 
weder Tod noch Leben, kein Schmerz und auch kein Leiden. 
Jeder kann zu Jesus kommen, niemanden weist er zurück. 
Die Nachfolge Jesu ist der Weg zum höchsten Glück. 
 
Diese Krone des Lebens empfangen wir, 
wenn wir Gott lieben. 
Unsere Namen sind in dem Buche des Lebens geschrieben. 
Wir sind gesegnet und glauben,  
was Gottes Wort uns verspricht: 
daß die Liebe für immer bleibt –  
sie vergeht und endet nicht! 
 

Gedicht, Autor:  
Ursula Wulf, 2005 
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